
Informationen aus dem Biltner Gemeindehaus: November und Dezember 2007 
 
Baukommission 
Bei der Bauverwaltung sind die nachstehend aufgeführten Baugesuche eingereicht worden: 
• 05.11.07 Ortsgemeinde Bilten, Hauptstr. 52, Bilten: Sanierung bestehender Lagerplatz Weid (Teilfläche) 
• 19.11.07 Stüssi Hansruedi, Hinterdorfstrasse 66, Mollis: Sanierung/Erweiterung Stallzufahrt, Stüssiwies 
• 19.11.07 Gasser-Küng Fritz, Sonneggstrasse 6, Bilten: Eterniteindeckung Nord-/Westfassade 
• 19.11.07 Wannerit AG, Linth-Escherstrasse 23, Bilten: Umnutzung Lagerhalle in Produktionsraum 
• 22.11.07 Wick Karl, Dorfstrasse 44, 8717 Benken: Erstellen Bollensteinmauer und Metallzaun, Stöcken 
• 23.11.07 Schellenberg Ernst, Hauptstrasse 61, Bilten: Erstellung temporärer Windmast, Möösli 
• 26.11.07 Zimmermann Heinrich, Hauptstrasse 57, Bilten: Bodenverbesserung, Hof 
• 26.11.07 Vogel Pius, Zaun 5, Bilten: An- und Umbau Wohnhaus 
• 27.11.07 Aebli Jakob, Lindenstrasse 5, Bilten: Verglasung Sitzplatz 
• 29.11.07 Toneatti AG, Bauunternehmung, Tschachenstrasse 9, Bilten: Teilabbruch Magazin, Tschachen 
 
Bei der Bauverwaltung sind die nachstehend aufgeführten Bauanzeigen eingereicht worden: 
• 05.11.07 Schnyder Hansruedi, Wiesenstrasse 15, Bilten: Pressrohrvortrieb, Wiesenstrasse 
• 27.11.07 Weber Fritz, Käsernhoschet 3, Bilten: Erstellung Abstellplatz 
• 26.11.07 Jenni-Wenger Regula, Pestalozzistrasse 18, Bilten: Erstellung Abstellplatz mit Velounterstand 
• 23.11.07 Heinzer Daniel, Mühle 21, Näfels: Einbau Dachfenster, Pestalozzistrasse 18 
 
Energiekommission 
Die beiden SBB Tageskarten der Gemeinde sind im Jahr 2007 noch zu folgenden Preisen erhältlich: CHF 30.00 pro 
Tag für Biltner Einwohner und CHF 35.00 pro Tag für auswärtige Personen. Ab dem 1. Januar 2008 beträgt der Preis 
für eine Tageskarte CHF 35.00 für Biltner Einwohnerinnen und Einwohner und CHF 40.00 für auswärtige Personen. 
 
Gastgewerbe 
Der Gemeinderat erteilte "Gaby's Geschenkboutique" eine Kleinhandelsbewilligung für den Handel mit gebrannten 
Wassern gemäss Art. 19ff des Gastgewerbegesetzes. Ein Ausschank ist jedoch untersagt (nur Degustation).   
 
Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat die Vernehmlassungsunterlagen zur Teilrevision des kantonalen Datenschutzgesetzes geprüft 
und dem Entwurf ohne weitere Ergänzungen oder Änderungen zugestimmt. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der Leistungsvereinbarung der Mütter- und Väterberatung, wie vom Kanton vorge-
schlagen, zuzustimmen. Der bisherige Finanzierungsmodus soll unverändert fortgeführt werden. Die Beiträge der Orts-
gemeinden wurden mit Regierungsratsbeschluss auf CHF 2.65 pro Kopf festgelegt. Die Rechnungsstellung durch die 
Mütter- und Väterberatung wurde ab 2006 der "mittleren Wohnbevölkerung" zu Grunde gelegt.  
 
Der Gemeinderat bewilligt die Durchführung des Winterlagers der Hof Oberkirch AG vom 26. bis 30.12.2007.  
 
Kultur- und Bibliothekskommission 
Der Gemeinderat hat dem Vertragsentwurf zwischen den Gemeinden Bilten, Niederurnen, Oberurnen, Näfels, Mollis, 
Filzbach, Obstalden und Mühlehorn und der Zeltklubgenossenschaft Glarnerland zugestimmt. Mit den Beiträgen der 
Verbandsgemeinden sollen lediglich die Aussenanlagen im Naherholungsgebiet Gäsi (WC usw.) finanziert werden.  
 
Der Gemeinderat hat die Fasnachtstage für das Jahr 2008 wie folgt festgelegt:  
- Schmutziger Donnerstag, 31. Januar 2008 
- Samstag, 9. Februar 2008 
- Sonntag, 10. Februar 2008 
- Fasnachtsmontag, 11. Februar 2008 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, mit der Ausarbeitung eines neuen Kurtaxenreglements die Kultur- und Bibliotheks-
kommission zu beauftragen. Die Landsgemeinde hat am 6. Mai 2007 dem neuen Gesetz zur Entwicklung des Touris-
mus (Tourismusentwicklungsgesetz TEG) zugestimmt. Aus diesem Grund wird die Überarbeitung des Kurtaxenregle-
ments der Gemeinde Bilten notwendig.  
 
Diverses 
Die Marderfalle kann jederzeit unentgeltlich im Werkhof abgeholt werden. Bitte melden Sie sich bei Werkführer Hans 
Winteler, Tel. 055 / 615 18 82. Sobald der Marder gefangen ist, muss der Wildhüter Hans Fischli avisiert werden (Tel. 
079 / 437 31 82). Dieser wird das Tier anschliessend mit der Falle bei Ihnen zu Hause abholen und die Marderfalle 
anschliessend wieder im Werkhof deponieren. 
 
Die vorliegenden und weiteren Informationen sind jederzeit auf www.bilten.ch abrufbar. 
 
 
Bilten, 7. Januar 2008  Der Gemeinderat  


